
Gemeinde St. Barbara 
- Franziskanerkirche - 

in der Pfarre St. Vitus Mönchengladbach 
 

Bettrather Str. 79,   41061 Mönchengladbach 
 

Tel.: 02161/ 89 91 - 67;  Fax: 02161 / 89 91 – 22 
E-Mail: st.barbara@pfarre-sankt-vitus.de  Internet: www.pfarre-sankt-vitus.de 

Priester-Notruf:   0176 - 152 242 60   (08.00 - 20.00 Uhr) 

Telefonseelsorge:   0800 / 111 01 11   oder   0800/ 111 02 22 
 

 

Wochenbrief vom 16.11.2024 - 07.12.2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 46-48 16.11.2024  -  07.12.2024 
 

G O T T E S D I E N S T E   U N D   T E R M I N E 
 

Sa., 16.11. Hl. Agnes von Assisi 
 10.00 Beichte P. Herbert 

 

So., 17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 hl. Messe für Freunde und Wohltäter  
  von Kirche und Kloster, 
  für die armen Seelen;  P. Wolfgang 
   
 12.15 hl. Messe  P. Wolfgang 
   
 18.00 hl. Messe P. Herbert 
 

  Kollekte für Diaspora 
 

Mo., 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 
 

Di., 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen 
 16.00 Rosenkranz 
 19.00 Familienmesse 

 

Mi., 20.11. Hl. Korbinian Patron der ED 
 12.00 Für alle Kranken unserer Gemeinde. in bes. Anliegen, 
 19.00 Abendgebet Sant’Egidio 

 

Do., 21.11. Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
 8.00 Schulgottesdienst der Marienschule 
 17.00 Beicht- und Gesprächszeit   P. Wolfgang 
 18.00 verst. Mitbrüder, Angehörige und Wohltäter,  
   

 

Fr., 22.11. Hl. Cäcilia 
 19.30 Abendgebet Sant‘Egidio 

 

Sa., 23.11. Hl. Kolumban 
 10.00 Beichte Pfr. Bußler 

 

So., 24.11. Christkönigssonntag 
 9.00 hl. Messe für Freunde und Wohltäter  
  von Kirche und Kloster, 
  für die armen Seelen; P. Wolfgang 
 12.15 hl. Messe  
   P. Wolfgang 
 18.00 hl. Messe P. Herbert 



 

Kollekte für den Förderverein der Franziskanerkirche St. Barbara 
 

Mo., 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien 
 

Di., 26.11. Hl. Leonard von Porto Mauritio 
 16.00 Rosenkranz 

 

Mi., 27.11. Hl. Franziskus Antonius Fasani 
 12.00 in bes. Anliegen, 
 19.00 Abendgebet Sant‘Egidio 

 

Do., 28.11. Hl. Jakobus von der Mark 
 8.00 Schulgottesdienst der Marienschule 
 17.00 Beicht- und Gesprächszeit P. Wolfgang 
 18.00 verst. Mitbrüder, Angehörige und Wohltäter. 
   

 

Fr., 29.11. Allerheiligen des seraphischen Ordens 
 19.30 Abendgebet Sant‘Egidio 

 

Sa., 30.11. Hl. Andreas 
 10.00 Beichte Propst Dr. Blättler 

 

So., 01.12. 1. Adventssonntag 
 9.00 Familienmesse f. Freunde und Wohltäter von Kirche  
  und Kloster, für die armen Seelen; P. Wolfgang 
 12.15 hl. Messe P. Wolfgang 
 13.30 Taufe: P. Wolfgang 
 15.30 anglikanischer Gottesdienst in englischer Sprache 
   Pfr. Jankovski 
 18.00 hl. Messe P. Herbert 
 

  Kollekte für Kirche und Kloster 
 

Mo., 02.12. Hl. Luzius 
 

Di., 03.12. Hl. Franz Xaver 
 16.00 Rosenkranz 

 

Mi., 04.12. Hl. Barbara 
 9.00 hl. Messe Barbaratag 
  (anschließend Frühstück im Pfarrsaal) 
 12.00 Gedenkmesse für alle Verstorbenen unserer Gemeinde, die  
  im Dezember Jgd. haben, 
  in bes. Anliegen, 
   
 19.00 Abendgebet Sant‘Egidio 

 

Do., 05.12. Hl. Anno 
 8.00 Schulgottesdienst der Marienschule 
 17.00 Beicht- und Gesprächszeit P. Herbert 
 18.00 Rorate Messe 
  verst. Mitbrüder, Angehörige und Wohltäter 
   P. Herbert 

 

Fr., 06.12. Hl. Nikolaus 
 19.30 Abendgebet Sant‘Egidio 

 

Sa., 07.12. Hl. Ambrosius 
 10.00 Beichte Pfr. Bußler 

 

Nächsten Sonntag: 
9.00 Uhr Familienmesse,   12.15 Uhr hl. Messe,   18.00 Uhr hl. Messe 
Kollekte für den Förderverein der Franziskanerkirche St. Barbara 

 

Bitte beachten Sie auch immer die aktuellen Aushänge 
 

 

Gemeindebüro geschlossen. 
 

Das Gemeindebüro bleibt ab dem 13.11.2024 bis einschließlich 02.12.2024 ge-

schlossen. Messstipendien können in dieser Zeit zu allen hl. Messen nur in der 

Sakristei bestellt werden.  
 

(Bitte in dieser Zeit nicht in den Briefkasten der Pfarre/Gemeinde werfen!!) 
 

 
 

Aktion:  Der lebendige Adventskalender 
 

…. werden Sie Gastgeber und helfen Sie dabei, die Menschen in unserer Ge-
meinde noch enger zusammen zu bringen… 
 

In der Adventszeit öffnen wir wieder jeden Abend um 19 Uhr 
ein „neues Türchen“ bei einer Familie vor dem Haus, mal mit 
Musik, kleinen besinnlichen Geschichten oder Gedichten, 
Kinderfeiern, Plätzchen, Glühwein, Begegnungen etc. Ihrer 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt 
 

Erleben Sie, wie sich die Nachbarn der Gemeinde St. Barbara 
gemeinsam auf den Weg durch den Advent zur Krippe bege-

ben. Egal, ob alleinstehend, als Familie, WG, Firma, Seniorenstift oder Kindergar-
ten - werden Sie Pate, gestalten Sie einen Abend und wir freuen uns, wenn Sie 
sich melden und die letzten Termine noch füllen würden. Wählen Sie Ihren 
Wunschtermin als Gastgeberin oder Gastgeber bei uns im Viertel.  
 



Wir helfen Ihnen gerne bei der Organisation und Umsetzung. Ihren Ideen sind 
keine Grenzen gesetzt. Wir freuen uns auf Ihr Engagement 
 

Wir beginnen voraussichtlich am 01.12.2024. Termine und Treffpunkte entneh-
men Sie bitte den separat ausliegenden Flyern zum Ende des Monats. 
 

 

Ihre Simone Stein-Lücke  Tel.: 01755823093 oder per Mail: ssl@bg3000.de 
 

 
 

 
 

Termine und Informationen der Pfarre St. Vitus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Lesung: Dan 12,1–3 
In jener Zeit tritt Michael auf, der große Fürst, der für die Söhne deines Volkes 
eintritt. Dann kommt eine Zeit der Not, wie noch keine da war, seit es Völker 
gibt, bis zu jener Zeit. Doch zu jener Zeit wird dein Volk gerettet, jeder, der im 
Buch verzeichnet ist. 
Von denen, die im Land des Staubes schlafen, werden viele erwachen, die einen 
zum ewigen Leben, die anderen zur Schmach, zu ewigem Abscheu. 
Die Verständigen werden glänzen wie der Glanz der Himmelsfeste und die Män-
ner, die viele zum rechten Tun geführt haben, wie die Sterne für immer und 
ewig. 
   

2. Lesung: Hebr 10,11–14.18 
Jeder Priester des Ersten Bundes steht Tag für Tag da, versieht seinen Dienst und 
bringt viele Male die gleichen Opfer dar, die doch niemals Sünden wegnehmen 
können. 
Jesus Christus aber hat nur ein einziges Opfer für die Sünden dargebracht und 
sich dann für immer zur Rechten Gottes gesetzt; seitdem wartet er, bis seine 
Feinde ihm als Schemel unter die Füße gelegt werden. 

Denn durch ein einziges Opfer hat er die, die geheiligt werden, für immer zur 
Vollendung geführt. Wo also die Sünden vergeben sind, da gibt es kein Opfer für 
die Sünden mehr. 
   

Evangelium: Mk 13,24–32 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: In jenen Tagen, nach jener Drangsal, 
wird die Sonne verfinstert werden und der Mond wird nicht mehr scheinen; die 
Sterne werden vom Himmel fallen und die Kräfte des Himmels werden erschüt-
tert werden. 
Dann wird man den Menschensohn in Wolken kommen sehen, mit großer Kraft 
und Herrlichkeit. Und er wird die Engel aussenden und die von ihm Auserwählten 
aus allen vier Windrichtungen zusammenführen, vom Ende der Erde bis zum 
Ende des Himmels. 
Lernt etwas aus dem Vergleich mit dem Feigenbaum! Sobald seine Zweige saftig 
werden und Blätter treiben, erkennt ihr, dass der Sommer nahe ist. So erkennt 
auch ihr, wenn ihr das geschehen seht, dass er nahe vor der Tür ist. 
Amen, ich sage euch: Diese Generation wird nicht vergehen, bis das alles ge-
schieht. Himmel und Erde werden vergehen, aber meine Worte werden nicht 
vergehen. Doch jenen Tag und jene Stunde kennt niemand, auch nicht die Engel 
im Himmel, nicht einmal der Sohn, sondern nur der Vater. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Lesung: Dan 7,2a.13b–14 
Daniel sagte: Ich schaute in meiner Vision während der Nacht und siehe: Da kam 
mit den Wolken des Himmels einer wie ein Menschensohn. Er gelangte bis zu 
dem Hochbetagten und wurde vor ihn geführt. 
Ihm wurden Herrschaft, Würde und Königtum gegeben. Alle Völker, Nationen 
und Sprachen dienten ihm. Seine Herrschaft ist eine ewige, unvergängliche Herr-
schaft. Sein Reich geht niemals unter. 



2. Lesung: Offb 1,5b–8 
Jesus Christus ist der treue Zeuge, der Erstgeborene der Toten, der Herrscher 
über die Könige der Erde. Ihm, der uns liebt und uns von unseren Sünden erlöst 
hat durch sein Blut, der uns zu einem Königreich gemacht hat und zu Priestern 
vor Gott, seinem Vater: Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht in alle Ewigkeit. 
Amen. 
Siehe, er kommt mit den Wolken und jedes Auge wird ihn sehen, auch alle, die 
ihn durchbohrt haben; und alle Völker der Erde werden seinetwegen jammern 
und klagen. Ja, Amen. Ich bin das Alpha und das Ómega, spricht Gott, der Herr, 
der ist und der war und der kommt, der Herrscher über die ganze Schöpfung. 
   

Evangelium: Joh 18,33b–37 
In jener Zeit fragte Pilatus Jesus: Bist du der König der Juden? Jesus antwortete: 
Sagst du das von dir aus oder haben es dir andere über mich gesagt? Pilatus ent-
gegnete: Bin ich denn ein Jude? Dein Volk und die Hohepriester haben dich an 
mich ausgeliefert. Was hast du getan? 
Jesus antwortete: Mein Königtum ist nicht von dieser Welt. Wenn mein König-
tum von dieser Welt wäre, würden meine Leute kämpfen, damit ich den Juden 
nicht ausgeliefert würde. Nun aber ist mein Königtum nicht von hier. Da sagte Pi-
latus zu ihm: Also bist du doch ein König? 
Jesus antwortete: Du sagst es, ich bin ein König. Ich bin dazu geboren und dazu in 
die Welt gekommen, dass ich für die Wahrheit Zeugnis ablege. Jeder, der aus der 
Wahrheit ist, hört auf meine Stimme. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Lesung: Jer 33,14–16 
Siehe, Tage kommen – Spruch des HERRN –, da erfülle ich das Heilswort, das ich 
über das Haus Israel und über das Haus Juda gesprochen habe. In jenen Tagen 
und zu jener Zeit werde ich für David einen gerechten Spross aufsprießen lassen. 

Er wird Recht und Gerechtigkeit wirken im Land. In jenen Tagen wird Juda geret-
tet werden, Jerusalem kann in Sicherheit wohnen. Man wird ihm den Namen ge-
ben: Der HERR ist unsere Gerechtigkeit. 
  

2. Lesung: 1 Thess 3,12 – 4,2 
Schwestern und Brüder! Der Herr lasse euch wachsen und reich werden in der 
Liebe zueinander und zu allen, wie auch wir euch lieben, damit eure Herzen ge-
stärkt werden und ihr ohne Tadel seid, geheiligt vor Gott, unserem Vater, bei der 
Ankunft Jesu, unseres Herrn, mit allen seinen Heiligen. Amen.  
Im Übrigen, Brüder und Schwestern, bitten und ermahnen wir euch im Namen 
Jesu, des Herrn: Ihr habt von uns gelernt, wie ihr leben müsst, um Gott zu gefal-
len, und ihr lebt auch so; werdet darin noch vollkommener! Ihr wisst ja, welche 
Ermahnungen wir euch im Auftrag Jesu, des Herrn, gegeben haben. 
  

Evangelium: Lk 21,25–28.34–36 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Es werden Zeichen sichtbar werden 
an Sonne, Mond und Sternen und auf der Erde werden die Völker bestürzt und 
ratlos sein über das Toben und Donnern des Meeres. 
Die Menschen werden vor Angst vergehen in der Erwartung der Dinge, die über 
den Erdkreis kommen; denn die Kräfte des Himmels werden erschüttert werden. 
Dann wird man den Menschensohn in einer Wolke kommen sehen, mit großer 
Kraft und Herrlichkeit. Wenn dies beginnt, dann richtet euch auf und erhebt eure 
Häupter; denn eure Erlösung ist nahe. 
Nehmt euch in Acht, dass Rausch und Trunkenheit und die Sorgen des Alltags 
euer Herz nicht beschweren und dass jener Tag euch nicht plötzlich überrascht 
wie eine Falle; denn er wird über alle Bewohner der ganzen Erde hereinbrechen. 
Wacht und betet allezeit, damit ihr allem, was geschehen wird, entrinnen und 
vor den Menschensohn hintreten könnt! 
 

 
 

Beichtzeiten in Sankt Vitus 
 

Franziskanerkirche St. Barbara: 
 

Donnerstag, 21.11. 17.00 Uhr  Pater Wolfgang Thome OFM 
Samstag, 23.11.  10.00 Uhr  Pfarrer Wolfgang Bußler 
 

Donnerstag, 28.11. 17.00 Uhr  Pater Wolfgang Thome OFM 
Samstag, 31.11.  10.00 Uhr  Propst Dr. Peter Blättler 
 

Donnerstag, 05.12. 17.00 Uhr  Pater Dr. Herbert Schneider OFM 
Samstag, 07.12.  10.00 Uhr  Pfarrer Wolfgang Bußler 
 
 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung Adventsbasar 2024 
 

Am Vortag des 1. Advent, Samstag, 30.11.2024, lädt die Citykirche in der Zeit von 
09.00 - 17.00 Uhr wieder gemeinnützig engagierte Menschen und Gruppierun-
gen ein zu einem adventlichen Basar.  
Während der Christkindlmarkt zum gemütlichen Beieinander einlädt, möchten 
wir in der Citykirche Raum und Zeit schenken, mit dem Erlös von selbstgebastel-
ten, eigens vorbereiteten und fair gehandelten schönen Dingen anderen eine 
Freude zu bereiten, denn alles, was bei uns erworben wird, kommt Menschen zu-
gute, die – bildlich gesprochen – keine Herberge, keine Lebensgewissheit, keine 
Rundumversorgung erfahren dürfen.                                                   (Christoph Simonsen) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veränderungen – hin zum Pastoralen Raum 
 

Immer mehr vom Gesprächs- und Ver-
änderungsprozess des Bistums wird 
auch bei uns vor Ort spruchreif. 
In den unterschiedlichsten Begegnungs-
formaten haben wir das Jahr 2024 ge-
nutzt, um auch bei uns vor Ort (in unse-
ren drei GdG‘s: MG-Mitte, MG- Neu-
werk und MG-Ost) die Veränderungen, 
die in allen diözesanen Gremien beraten 
wurden, zu gestalten. Der Kern des Gan-
zen, die Pastoralstrategie des Bistums 
Aachen, die aus der Spannung zwischen 
Evangelium und der konkreten Existenz 
der Menschen heute besteht, macht 
uns besonders deutlich, dass es um ei-
nen Paradigmenwechsel geht. Lebendige „Orte von Kirche“: das sind weniger die 
Gebäude, sondern vielmehr die Gruppierungen und Begegnungsformate. Sie bil-
den die wesentlichen Fundamente, an denen christlicher Glaube erfahrbar wird. 
Ab Januar 2025 ist die Bezugsgröße hierfür der „Pastorale Raum (im Übergang)“. 
Im Übergang deshalb, weil wir uns alle gemeinsam in einer Phase des Ausprobie-
rens und Einübens befinden. Mit den regulären Gremienwahlen im Herbst 2025, 
wird der „Übergang“ eine feste Form finden. – Unser Pastoraler Raum umfasst 
die Mitte unserer Stadt bis hin zum nordöstlichen Rand, also die ehemaligen 
GdG‘s MG-Mitte, MG-Neuwerk und MG-Ost. Unsere Gremien und Kirchenvor-
stände sind auf einem guten Weg, sich immer besser kennenzulernen und in ein 
gemeinsames Arbeiten zu finden. Als Leitung für den Pastoralen Raum ist ein 
Pfarrer vorgesehen sowie ein Team aus ehrenamtlich und hauptamtlich Tätigen. 
Wenn Sie sich näher für die Strukturen, Statuten und Rahmenordnungen interes-
sieren, finden Sie alle wichtigen Informationen dazu auf der Homepage des Bis-
tums: https://www.bistum-aachen.de/wir-veraendern-uns/index.html In unse-
rem pastoralen Tun und in der Seelsorge wachsen wir also näher zusammen. 
Weiterhin wird es um Begegnungsformate, um christliche Grundvollzüge und 
Sakramentenspendung sowie diakonisches Engagement gehen. Gemeinsam wol-
len wir in unsere Stadt und Gesellschaft hinein wirksam werden. Wir alle sind 
dazu eingeladen, daran mitzuwirken. 
Es grüßt Sie herzlich Christina Kortmann, Gemeindereferentin in der GdG MG-Ost 
Falls Sie weitere Fragen oder Anregungen haben, melden Sie sich gerne unter 
christina.kortmann@bistum-aachen.de  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


